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Vorwort 

 

Liebe Mitglieder, Förderer und Unterstützer,  

liebe Interessierte an GREEN STEP e.V., 

 

ein weiteres Jahr geht zu Ende. Leider war es für viele Menschen dieser Erde erneut kein gutes 

Jahr. Oft drehen sich die Konflikte um Ressourcen, wie Energie, Wasser und fruchtbarer Boden. 

Daher ist es uns von GREEN STEP ein Anliegen, gerade diese Ressourcen nachhaltig zu nutzen 

und vor allem unseren Partnern in den Projektländern das nötige Rüstzeug mitzugeben. 

So hat einer unserer Handwerker der ersten Stunde aus Kamerun im letzten Jahr die Solaranlage 

im Waisenhaus HOTPEC erweitert. Ebenfalls ein Partner, mit dem wir seit 2011 

zusammenarbeiten. 

Die beiden neuen Projekte in Sambia widmen sich der Schaffung neuen fruchtbaren Bodens 

mithilfe von einfacher Kompostierung. Diese Aktivitäten wollen wir weiter unterstützen und auch 

gemeinsam mit den Partnern weiter ausbauen. 

 

Wir hoffen, dass wir vielleicht auch wieder junge Mitglieder für die Vereinsarbeit gewinnen können. 

Leider ist es immer schwieriger geworden junge Menschen für unsere Sache zu begeistern. Daher 

ein Aufruf an alle Interessierte sich bei uns zu melden. Wir freuen uns besonders auch über eigene 

Projektideen, die wir im Rahmen unserer Vereinssatzung umsetzen können. 

 

Vielen Dank an alle treuen Unterstützer und Weggefährten. 

 

Euer Vorstand 

 

Stefan und Johannes 
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A) Projektaktivitäten 

 

1. Projekt „Green-M‘muock“   
 

Eine Gruppe von Studenten aus M’muock, Kamerun, hat die Initiative Green M’MUOCK gestartet.  

Im Verein „Operation Green Space“ (OGS) wurden diese Aktivitäten gebündelt 

 

Ziel der Initiative ist es, dem Phänomen der Degradation (Verschlechterung) des Ökosystems 

entgegenzuwirken. Dies geschieht durch Aufforstungsmassnahmen. 

 

Green-Step fördert diese Aktivitäten seit 2018 und hat bisher 12.000 EUR nach Kamerun geschickt. 

Damit hat OGS insgesamt 19.530 kleine Setzlinge unterschiedlicher Arten gepflanzt. Da wir bei all 

unseren Projekten keine eigene Administration berechnen liegt der Preis pro Baum bei 0,62 EUR 

und damit weit unterhalb der sonst üblichen 1 EUR pro Baum bei anderen 

Wiederaufforstungsprojekten.  

 

Damit wir unseren Spendern auch unabhängig von unserer Partnerorganisation berichten können, 

wie gut unsere Projekte laufen, haben wir uns für 2023 entschieden, eine unabhängige Evaluierung 

vorzunehmen. Statt dass wir Mitglieder nach Kamerun gesandt haben, haben wir eine uns sehr gut 

bekannte Organisation NADEV mit der Evaluierung betraut. Das war nicht nur günstiger, sondern 

NADEV kennt die Region auch sehr gut und hat bereits in der Vergangenheit derartige 

Evaluierungen durchgeführt.  

 

Insgesamt muss noch ergänzt werden, dass die ganze Region nach wie vor politisch sehr instabil 

ist. Die Auseinandersetzungen zwischen den regulären Sicherheitskräften und den Separatisten 

haben zwar abgenommen, dennoch ist das Gebiet nicht sicher zu bereisen. Das erschwert die 

Arbeit unserer Partner und umso mehr sind wir froh, dass die Evaluierung nun ein positives Bild 

gezeichnet hat. 

 

Der gesamte Evaluationsreport kann auch von unserer Homepage geladen werden. 

 

Projektstatus: laufend nach erfolgreicher Evaluation 

 

 

2.  Projekt Kleinunternehmerförderung „Louis“ 

Leider gab es 2024 keine Neuigkeiten aus dem Dorf Mbikiliki. Dennoch wollen wir nicht aufgeben 

und 2025/2026 einen neuen Anlauf versuchen. 

 

Projektstatus: abwartend  
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3. Projekt: Energieversorgung mittels Kleinstwasserkraftanlage WIL 

Stromzeugung mit einfachen, vor Ort gebauten Energiesystemen hat eine lange Tradition bei 
GREEN STEP: 

• Baubeschreibung einer kleinen Windkraftanlage als Buch „Drei Flügel im Wind“ mit Schulungen 
und Installationen in Kamerun 
 

• Entwicklung der Kleinst-Wasserkraftanlage WIL (Water is Light) in Kooperation mit der Techn. 
Hochschule Regensburg und der regensburger Gruppe von Ingenieure-Ohne-Grenzen e.V. 
(IOG). 
Das System besteht aus einer Kaplanturbine, Generator und Regelektronik und ist 
technologisch für den Bau in Handwerksbetrieben im Globalen Süden ausgerichtet.  
Es wurde von beiden Partnern in mehreren Anwendungsprojekten im Globalen Süden 
eingesetzt. 
 

• Bei GREEN STEP wurde das WIL-System im Projekt „Kleinunternehmerförderung „Louis“ von 
2019-2022 gefördert. 
Die Erfahrungen aus vorOrt-Turbinenbau und Installation zur Elektrifizierung des Dorfes 
Mbikiliki zeigten, dass ein hoher Aufwand im Wasserbau einer kommerziellen Nutzung im Wege 
steht.  
 

• Gut geeignet durch die komplette Fertigungstiefe inkl. Generator und Regelelektronik ist die 
“WIL-AC” das Ideale Produkt für die Lehre. 
IOG integriert das System aktuell in Technologie und Praxis in einen neuen Studiengang der 
Techn Universität in Ruanda   
 

• GREEN STEP hat in Kooperation mit IOG das Kleinwasserkraftsystem als “WIL-DC” 
weiterentwickelt zu einem wesentlich breiter nutzbaren System 

 
Die WIL-DC ist weiterhin ein einfaches System für 230V AC-Stromversorgung. 
Wesentliche Merkmale sind nun zusätzlich: 

• Einsatz eines vielpoligen Kaufgenerators mit Gleichrichter  

• Der 
Gleichspannungsoutput ist 
kompatibel mit 
kostengünstigen 
Standard-PV-
Komponenen.  

• Der MPPT-Algorithmus 
ermöglicht die Anpassung 
an Wasserfluss und 
Fallhöhe. 

• Leistungsbereich einer 
Turbine nahezu verdoppelt 
auf 400W bei Fallhöhen 
bis zu 4m  
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• Skalierbarkeit durch parallele Koppelung beliebig vieler Turbinen, die weiterhin einfach zu 
handeln sind (Gewicht 13Kg) 

• Im Systemverbund sind Energiestationen zusammen mit PV-
Systemen als On-Grid- und Off-Grid-Anlagen möglich. 

• Das System wurde in einer Test-Installation an einem Fluss 
nahe Regensburg getestet. 

 
 
 

Beispielhaft wurde die Elektrifizierung eines Dorfes im Globalen 
Süden ausgelegt: 
 

• Dorf 50 Menschen, 7 
Haushalte,  Energiekiosk zum 
Handyladen, 
4 mobile Akkus für 
Compounds 
1kW Boostleistung f 
Werkzeuge 

• Off-Grid-System mit 2 
Turbinen und 3kWh 
Batteriespeicher . 

• Erzeugung 12kWh pro Tag 
durch den Betrieb 24/7 
 

• Ein PV-System für diesen 
Bedarf wäre Faktor 8-10 
“grösser” sein. 
(Beleuchtung nachts, 
Regenzeit , Autonomie etc). 
 

• Dem höheren Invest bei PV steht der Aufwand für Wasserbau entgegen. 
 

Wir sehen unser neues WIL-DC-System als solides und wettbewerbsfähiges Produkt. Es ist 
allerdings klar, dass der Einsatz der Kleinstwasserkraft immer ein Nischenmarkt sein wird. 
Wir sehen grundsätzlich einen Bedarf nicht nur im Globalen Süden, sondern weltweit, wenn es die 
Randbedingungen inkl. der gesetzlichen Regelungen ermöglichen. 
Als Open Source-Entwicklung ist die Anwendung lizenzfrei. Es existieren umfangreiche Dokumente 
für den Bau, die wir zusammen mit IOG für jeden zur Verfügung stellen wollen.  
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Nach dem Klein-Windkraftanlage „Drei Flügel im Wind“ werden wir dann mit dem WIL-System  ein 
zweites DIY-System der Erneuerbaren Energie haben. 
 
Projektstatus: Entwicklung bis Ende 2025 weitgehend abgeschlossen. Nun geht es an die 
Weiterverbreitung 
 

 

4. Projekt:  Unterstützung Joseph Mbah, mit seinem Verein „Friends of Nature“ 

(FoN) 

Verbesserung der Ernährungssituation und Ressourcenschutz im Bereich des Gemüseanbaus im 

Großraum Buea, Kamerun 

 

Unser Projektpartner ist leider still geworden. Wie wir im letzten Jahr bereits berichtet haben, war 

Joseph, der Gründer und Leiter des Vereins gesundheitlich angeschlagen. Bisher sind alle 

Kommunikationsversuche ins Leere gelaufen.  

 

Im Rahmen der Evaluierung des OGS Projektes (siehe Punkt 1) haben wir die Organisation 

gebeten, das mit unseren Mittel gekaufte Stück Land zu besuchen. Es wird zwar landwirtschaftlich 

genutzt, aber von wem und ob es auch organisch bewirtschaftet wird, konnte nicht in Erfahrung 

gebracht werden.  

 

Wir werden weiterhin versuchen den Kontakt wieder aufzubauen. 

 

Projektstatus: laufend – Kein Erfolg / Berichtszeit 2 von 3 abgeschlossen 

 

 

5. Verbesserung der Stromversorgung im Waisenhaus HOTPEC 

 

Seit 2012 unterstützen wir Waisenhauses HOTPEC in der Süd-West-Region Kameruns.  

In 2021 konnten wir mit Mitteln der der Bayerischen Staatskanzlei ein Projekt durchzuführen, um 

die Hygienesituation im Waisenhaus zu verbessern.  

In 2022 wurde als sinnvolle Ergänzung der Ausbau der vorhandenen PV-Anlage mit Speicherung 

und Anbindung ans ausfallgefährdete öffentliche Stromnetz untersucht. 

 

Die Umsetzung dieser Maßnahmen haben wir 2024 gemeinsam mit dem Verein Mazhukam 

erfolgreich durchführen können.  

 

Wir konnten insgesamt eine Solaranlage mit einer Leistung von 10kWp installieren, die über 2 

Wechselrichter a 5KVA und Batterien mit einer Speicherkapazität von insgesamt 20kWh versorgt. 

Damit haben wir die bestehende Solar- und Batteriekapazität mehr als verdoppelt.  

  

Folgende positiven Aspekte und Entwicklungen konnten wir sehen: 
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- Preisentwicklung: Die Preise für die Solarausstattung sind auch in Kamerun rapide 

gefallen. Wir haben weniger als die Hälfte für das System bezahlt im Vergleich zur ersten 

Anlage 2012. Dabei haben wir aber auch moderne Batterietechnologien verbaut, die 

wesentlich länger arbeiten werden als die alten Batterien (min. die 4-fache Lebensdauer) 

- Solarindustrie in Kamerun: Auch die Entwicklung der Industrie hat sich wesentlich 

verbessert. Gab es zu unserer Anfangszeit kaum Betriebe, so kann man heute auf eine 

Vielzahl an Installationsbetriebe zurückgreifen. Auch die Qualität der Arbeit und des 

verwendeten Materials hat sich wesentlich gesteigert. Besonders freut uns, dass Louis, der 

Techniker, den wir 2008 im Bereich Solarenergie geschult hatten, als führender Techniker 

bei Firma untergekommen ist, die auch die Installation dieses Jahr bei HOTPEC 

durchgeführt hat.  

- Unabhängigkeit für HOTPEC: Die Anlage bedeutet nun noch größere Unabhängigkeit 

HOTPECs. Zwar ist das Waisenhaus am nationalen Stromnetz angeschlossen, aber es gibt 

sehr oft Stromausfälle und der Strom ist teuer. Den Betrieb eines Dieselgenerators kann 

sich das Waisenhaus nicht leisten. Daher ist der Strom aus den Solaranlagen umso 

wichtiger.  

 

Aber es gibt auch immer ein paar Wehrmutstropfen. Die von uns rehabilitierten Wasserkraftanlagen 

laufen nicht wirklich. Hier ist es für HOTPEC einfach zu kompliziert und scheinbar auch aufwendig 

den Betrieb aufrechtzuhalten. Das ist schade. Vielleicht können wir die Wasserkraftanlagen einmal 

umsiedeln.  

Auch hoffen wir, dass die Berichterstattung etwas proaktiver wird.  

 

 
Technikraum bei Hotpec: Rechts die alte (noch funktionierende Anlage) und links die neuen Wechselrichter und Batterien.  

 

Projektstatus: Erfolgreich umgesetzt. Berichtszeit 1 von 3 abgeschlossen 
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6. Projekt: Kompostierung von Biomüll in hochwertigen Kompost mit ZAMKANDA in 

Lusaka, Sambia 

 

Unser Partner ZAMKANDA hat in 2024 richtig Fahrt aufgenommen und viele Tonnen Biomüll 

gesammelt und daraus Kompost produziert.  

 

Leider musste die Arbeit am Evelyn Home College eingestellt werden. Scheinbar gab es Nachbarn, 

die sich über die Komposthaufen beschwert haben. Oder die Verwaltung wollte keine weitere 

Zusammenarbeit. Leider wurde dies nie richtig kommuniziert. 

Aber ohne ein Stück Land für die Komposthaufen kann das Konzept nicht funktionieren. Zum Glück 

hat das Team die Universität Lusaka gefunden, die ebenfalls einen Zweig für Umwelttechnik und 

Landwirtschaft hat. Dort wird nun ein Teil für Zamkanda abgetrennt und der Biomüll aus den 

Studentenheimen soll für die Kompostherstellung verwendet werden. 

 

Um die Arbeit zu verbessern konnten wir auch einen Freiwilligen bei Zamkanda für einige Wochen 

begrüßen. Wolfgang arbeitet bei der Stadt Nürnberg hauptberuflich im Bereich Klima und kennt sich 

daher bestens mit kommunalen Prozessen wie der Abfallentsorgung aus. Er hat gemeinsam mit der 

Zamkanda Managerin Eness entscheidend am neuen Projekt mit der Universität von Lusaka 

gearbeitet.  

 

    
 

Zamkanda Initiative Ltd ist ein soziales, nicht gewinnorientiertes Unternehmen, das an diesem 

Problem arbeiten will. Zamkanda und GREEN STEP e.V. haben ein Memorandum of 

Understanding (MoU) unterzeichnet, um gemeinsam die CO₂-Emissionen in Sambia durch 

organische Kompostierung zu reduzieren. Diese Partnerschaft nutzt Zamkandas Expertise im 

Bereich nachhaltiges Abfallmanagement und Green Steps Engagement für die Förderung 

umweltfreundlicher Technologien in Afrika. 

 

Das Hauptziel dieses MoUs ist die Produktion von organischem Kompost aus in Lusaka 

gesammelten Lebensmittel- und Gartenabfällen, um so die CO₂-Emissionen zu reduzieren. Green 

Step stellt finanzielle Unterstützung zur Verfügung, beginnend mit einem Anfangsbudget von 1.000 
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€, um den Kompost zu einem Preis von ZMW 3 pro kg (etwa 0,12 EUR) zu kaufen. Zamkanda wird 

diese Mittel nutzen, um die Kompostierungsbemühungen weiter voranzutreiben, und dabei die 

ordnungsgemäße Dokumentation und regelmäßige Berichterstattung, einschließlich Fotos und 

Daten zum Kompostierungsprozess, sicherstellen. 

 

Im Gegenzug wird Green Step die bereitgestellten Informationen für Fundraising- und 

Marketingzwecke nutzen, insbesondere zur Sensibilisierung in den Ländern des Globalen Nordens, 

um zusätzliche Mittel zu sichern. Das MoU gewährt Green Step die exklusiven Rechte, die durch 

diese Initiative erzielte CO₂-Reduktion geltend zu machen. 

 

 
 

Seit September 2023 hat Zamkanda gut 2 to Kompost hergestellt. Ein Teil dieses Komposts wurde 

gespendet an Ubuntu Learning Hub gespendet, um einen syntropischen Garten anzulegen, der die 

Permakultur und den  

Permakultur und ökologischen Landbau für die lokalen Kulturen in Sambia zu fördern. Der Garten 

wurde auf dem sambischen Festival für traditionelles Saatgut und Lebensmittel vorgestellt. Der 

andere Teil des Komposts wurde von einigen Biobauern gekauft.  

 

Projektstatus: laufend – Projekt läuft erfolgreich 

 

 

7. Neues Projekt: Nachhaltige Verbesserung der Ernährungs- und Lebenssituation 

der Dorfbevölkerung von Chilobwe, Kalalushi, Sambia  

  

Unser Mitglied Hansjörg ist von Brot für die Welt entsandt und arbeitet für einige Jahre nun bei der 

Mindolo Ecumenical Foundation (MEF) einer panafrikanische Institution, die 1959 in Kitwe, Sambia, 

gegründet wurde. MEF arbeitet stark im Bereich HIV und AIDS, Mehrparteienpolitik und 

geschlechterspezifische Gewalt in der Gesellschaft. Sie führte neue Kurse und Programme für 

Waisen und gefährdete Kinder, Sozialarbeit, Gemeindeentwicklung und Frauenausbildung ein. 

MEF ist Eigentümerin einer großen Farm im Bezirk von Kalalushi, Kitwe in Sambia, das Mindolo 

Training Farm (MTF) genannt wird. Dort wurden 300 Hektar ausgewiesen an Kleinbauern und 

deren Familien in der Gemeinde Chilobwe vergeben. Es gibt 117 Familien mit über 900 
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Familienmitgliedern, die jeweils 2,5 ha Land rechtmäßig besitzen und auf dem sie Landwirtschaft 

betreiben, um ihren Lebensunterhalt zu bestreiten. 

Das Hauptproblem der Gemeinde Chilobwe ist die schlechte Bodenqualität und die daraus 

resultierende mangelnde Ernährungssicherheit. Man muss relativ viel Dünger einsetzen um eine 

gute Ernte zu erwirtschaften. Kunstdünger ist allerdings extrem teuer und keine der Familien kann 

sich ausreichend davon leisten. Aber auch organischer Dünger (Kompost oder Mist) ist knapp und 

teuer. Wegen dem teuren Futtern halten nur wenige Haushalte Vieh und Geflügel, die einen guten 

organischen Dünger produzieren würden.  

 

Gemeinsam mit unserem Partner MEF schulen wir in Chilobwe die Kleinbauern und deren 

Familienmitglieder in einer Trainings Farm und gemeinsam werden Demonstrationsflächen im Dorf 

angelegt. Damit wir fortlaufend Unterstützung vor Ort haben finanzieren wir einen "Ausbilder" im 

Dorf, der dort mit seiner Familie lebt und einen Modelhaushalt aufbaut und gleichzeitig an 4 Tagen 

pro Woche mit den Leuten auf den Demonstration-Flächen und Felder arbeitet.  
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Wir haben in 2024 und im ersten Quartal 2025 bereits einiges erreicht: 

1. Offizielle Einweihung des Gemeindehauses und der Unterkunft des Trainers.  

2. Abgrenzung des Gemeinschaftsbereichs (≈3 ha) und Bau von Begrenzungswegen.  

3. Bohrung eines Bohrlochs und Installation einer Handpumpe im Gemeinschaftsbereich. # 

4. Vorbereitung von neun Demonstrationsparzellen (jeweils eine Lima) mit Vegetationsdecke 

(Mulch) für die Bepflanzung.  

5. Konsolidierung der Trainerfamilie (Bevin und Familie) und organisatorische Stärkung 

(Jugend- und Wasserkomitees).  

 

1. Infrastruktur und institutionelle Koordination  

Im Juni 2025 wurden das Gemeindehaus und die Unterkunft des Ausbilders in Anwesenheit 

lokaler Behörden (des Bezirksabgeordneten, des Bürgermeisters von Kalulushi), des Bischofs 

(auch Vorsitzender des MEF-Vorstands), der MEF-Vorstandsmitglieder, der Medien und der 

Gemeinde eingeweiht. Diese Veranstaltung erhöhte das Ansehen von Chilobwe bei den 

Behörden und führte zu Zusagen, die Verbesserung der Straßenanbindung zu unterstützen und 

die Einrichtung von Dienstleistungen (Schule und Gesundheitsstation) zu fördern.  

 

2. Abgrenzung und Rodung des Gemeinschaftsbereichs Der Gemeinschaftsbereich (≈3 ha) wurde 

genau abgegrenzt und die Umgehungsstraße eröffnet (6 m breit – 3 m auf der Seite der 

Gemeinde und 3 m entlang der Grenze zum Nachbarn). Es ist geplant, Bäume und mehrjährige 

Sträucher zu pflanzen, sobald die Modellfarm-Baumschule die erforderlichen Setzlinge liefert.  

 

3. Wasser und Sanitärversorgung Im September wurde in der Gemeinschaftsfläche ein Bohrloch 

gebohrt und eine Handpumpe installiert, um eine gute Wasserqualität und einen ausreichenden 

Durchfluss für den menschlichen Verbrauch, Wasserstellen und gezielte Bewässerung zu 

gewährleisten. Nach einem ersten fehlgeschlagenen Versuch am ersten Standort (50 m ohne 

Wasser) und entgegen der ursprünglichen technischen/traditionellen Validierung wurde die 

Bohrung an einem zweiten Standort fortgesetzt, der erfolgreich war. Dies wurde dank Spenden 

ermöglicht. In den letzten Monaten wurde intensiv daran gearbeitet, mehrere Arbeitsausschüsse 

– insbesondere den Wasserausschuss – zu schulen und zu stärken, mit denen bereits die 

Betriebs-, Nutzungs- und Wartungsvorschriften für dieses Bohrloch entwickelt wurden. Wasser 

ist für viele Familien in der Gemeinde lebenswichtig, die derzeit mehrere Kilometer zurücklegen 

müssen, um es zu beschaffen. Es ist auch sehr nützlich für die Einrichtung des 

Demonstrationsgartens der Gemeinde sowie für zukünftige geplante Projekte wie eine Schule 

und eine Gesundheitsstation.  

 
 

4. Landwirtschaftliche und tierische Produktion  

 

a. Landwirtschaft Neun Demonstrationsflächen (jeweils eine Lima) wurden mit Mulch 

vorbereitet, und es wurde eine diversifizierte Aussaat geplant: Perlhirse, Sorghum, 

Sonnenblumen, Soja, Maniok, Gründüngungsbohnen und eine Familienmaisfläche nach 

dem Pfumvudza-Ansatz. Die Aussaat fällt mit den ersten Regenfällen der Saison 

zusammen. Auch die Planung der Baumschule für medizinische/forstwirtschaftliche 



 
     GREEN STEP e.V.  
     Altdorferstrasse 2A, 93049 Regensburg 

 

  
info@green-step.org  

 

 

 

12 

 

Arten, die bei MEF/MTF umgesetzt werden soll, schritt voran, wobei die 

Gemeindemitglieder sich bei den Aufgaben abwechselten.  

b. Kleinvieh (Ziegen) Die Ziegenaufzucht in den drei Gemeinschaftsställen schreitet voran; 

die ersten Zicklein wurden an Familien verteilt, und der Prozess wird fortgesetzt, bis 

jeder Haushalt mindestens ein Tier hat. Der Ausbilder beaufsichtigt die Tierhaltung. 

Diese Praxis liefert neben Mulchen und Gründüngung auch organischen Dünger zur 

Verbesserung der Bodenfruchtbarkeit. 

 
 

c. Kompost und Azolla Das Modul zur Kompost- und Azolla-Produktion bei MEF/MTF 

umfasst tägliche Rotationsarbeiten von sechs Gemeindemitgliedern. Im Gegenzug 

erhalten sie Kompost und – sobald die Azolla-Produktion stabil ist – Geflügelfutter. 

Darüber hinaus werden jeder Familie 10 Küken zur Verfügung gestellt, um eine kleine 

Geflügelzucht zu starten, wodurch die Ernährung und die Verfügbarkeit von Dünger 

verbessert werden.  

5. Organisation und Verwaltung der Gemeinde Die monatlichen Treffen/Schulungen werden 

fortgesetzt, und die Wasser- und Jugendkomitees wurden formalisiert. Auch bei der 

Regulierung der Nutzung des Gemeinschaftslandes durch vier Kirchen, die einen Teil des 

Gebiets belegen, werden Fortschritte erzielt; künftig werden sie einen symbolischen Pachtzins 

an den Gemeinschaftsfonds entrichten. Dies verhindert eine unzulässige Aneignung des Raums 

und stärkt die Gemeinschaftsordnung. Nach dem Weggang von Herrn Gondwe zog die Familie 

von Herrn Bevin (seine Ehefrau und drei Kinder) in die Gemeinschaft und unterstützt nun die 

tägliche Arbeit mit lokalen Gruppen.  

 

Nächste Schritte (November 2025 – März 2026)  

• Abschluss der Aussaat und agronomische Bewirtschaftung entsprechend dem 

Niederschlagsmuster; Überwachung der Demonstrationsflächen 

• Inbetriebnahme des Kompost-/Azolla-Moduls und gerechte Verteilung der Erträge an die 

teilnehmenden Haushalte.  

• Einrichtung der Baumschule (Heilpflanzen/Forstarten) und Produktion von Setzlingen für 

den lebenden Zaun.  

• Konsolidierung der Komitees (Wasser/Jugend) mit schriftlichen Aufgabenbeschreibungen, 

Logbüchern und grundlegender Bargeldkontrolle.  
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• Ein Finanzierungsantrag für eine kleine Solarenergiezentrale neben dem Bohrloch 

(Aufladen von Mobilgeräten, grundlegende Dienstleistungen) wurde bei Green Step 

eingereicht, vorbehaltlich der verfügbaren Ressourcen.  

 

Projektstatus: laufend sehr guter Fortschritt, dank unseres Mitgliedes Hansjörg, der vor Ort das 

Projekt direkt betreuen kann. Vielen Dank an dieser Stelle, Hansjörg! 

 

 

6. Buchverkauf   

2024 haben wir nochmal 10 Bücher „Drei Flügel im Wind“ verkauft.  

Nun haben wir keine Druckexemplare vorrätig. Der konventionelle Druck ist relativ teuer. Print on 

demand ist eine Option, allerdings geht dabei der größte Teil der Einnahmen an den 

Versandhändler und nicht an uns. 

Gerne würden wir das Buch neu auflegen und auch wieder an interessierte Leser verkaufen. Das 

kostet aber alles vor allem Zeit, die wir in unserem kleinen Team nicht haben. Aber vielleicht findet 

sich ja ein Leser oder eine Lesering des Jahresberichtes, der/die an einem solchen Projekt Freude 

hat.  

Herzlichen Dank an dieser Stelle an Annett ! Sie hat sich jahrelang die Bestellabwicklung aus dem 

Onlineshop, Zahlungskontrolle und Versand gekümmert.  

 

B) Mitgliederbericht 

Neue Mitglieder 2024  0 

Austritte:   0 

Mitglieder am 31.12.2024 51 (davon 12 Fördermitglieder ohne Stimmrecht)  

 

C) Vereinsstruktur  

Seit der Mitgliederversammlung 2024 besteht der Vorstand aus 2 Personen 

Johannes Hertlein, Vorsitzender 

Stefan Krebs, stv. Vorsitzender 

 

Die beiden werden aber weiterhin von aktiven Mitgliedern unterstützt, bei denen wir uns hiermit 

ausdrücklich noch einmal bedanken wollen: 

Maximilian Farnbacher für Mitgliederverwaltung, IT 

Esther Silberkuhl für FR und PR  

Roland Smolka für Webseite und Organisation 

Lorenz Laube und Daniela Hollfelder für die Kassenprüfung  
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D) Finanzbericht 2024 

 

Der Finanzbericht wurden in Form der Einnahmen-Überschussrechnung in der 

Mitgliederversammlung dargelegt. 

 

Einnahmen-Überschuss-Rechnung 

GREEN STEP e.V. 2024 
  

Bereiche  
A. Ideeller Bereich  
Einnahmen  
Beiträge       2.060,00 €  

Spenden       7.155,00 €  

  
Aufwendungen  
Projekt WIL -        513,38 €  

Projekt Zamkanda                 -   €  

Projekt HOTPEC -     9.000,00 €  

Projekt Mmuock                 -   €  

Projekt MEF -     6.084,00 €  

Verwaltung, Versicherung, Porto und Homepage -        352,21 €  

  
B. Vermögensverwaltung  
Einnahmen  
Zinsen            99,29 €  

  
Aufwendungen  
Nebenkosten Geldverkehr -          26,18 €  

Sonstige Kosten                 -   €  

  
vereinnahmte Umsatzsteuer                 -   €  

verauslagte Vorsteuer                 -   €  

Umsatzsteuerzahlungen                  -   €  

  
C. Zweckbetriebe  
Einnahmen Buchverkauf  
Buch "Drei Flügel im Wind"          207,00 €  

Ausgaben Buchverkauf  
Buch "Drei Flügel im Wind" -        156,00 €  

  
D. Wirtschaftliche Geschäftsbetriebe 

Einnahmen  
Ausgaben  
ohne Sachspenden  
Jahresüberschuss / -fehlbetrag -     6.610,48 €  
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Die Verwendung des Überschusses aus Einnahmen ideeller Bereich, Vermögensverwaltung und 

Mitgliedsbeiträge wird wie folgt aufgeteilt: 

954,60 € werden gemäß AO zu 58 Nr.6 als freie Rücklagen für 

periodisch wiederkehrende Ausgaben verwendet. 

                                       9.180,49 €  stellen zweckgebundene Rücklagen dar, die für die 

Projektdurchführung im Ausland benutzt werden. 

Damit haben wir Ende 2024 einen Betrag von 10.135,09 € für unsere Projekte zur Verfügung. 

Die Buchhaltungsunterlagen wurden von unseren Kassenprüfenden Lorenz Laube und Daniela 

Hollfelder als korrekt und beanstandungsfrei bewertet. Wir danken Lorenz und Daniela für die 

wichtige Arbeit. 

Vom Finanzamt ist der Status der Gemeinnützigkeit bis 2025 bestätigt. 

 

E) Ausblick auf 2025 und 2026     

Verein  

Die Jahres-Mitgliederversammlung 2025 werden wir als Hybridveranstaltung durchführen. Der Ort 

und der Einwahllink werden noch bekannt gegeben. Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Kommen 

oder Einwählen. 

Projekte in 2025 und 2026 

 

In 2025 und 2026 wollen wir die WIL weiterentwickeln und die beiden neuen Projekte in Sambia 

unterstützen. 

Unsere Partner von Zamkanda planen in 2025 ein Stück Land für die Etablierung einer eigenen 

Kompostproduktion zu erwerben. Dafür wollen wir sie unterstützen. 

 

Die Weiterführung der Projekte mit OGS (Aufforstung) und Friends of Natur (ökol. 

Landwirtschaft) steht noch zur Diskussion. Hier warten wir auf positive Gespräche und 

Rückmeldungen 

 

Da wir unsere Mitgliederversammlung immer recht spät im Jahr halten, wollen wir auch schon den 

Ausblick auf das übernächste Jahr wagen. In diesem Fall ist es das Jahr 2026: 

 

Für unser Projekt in Kamerun wollen wir einen effizienteren Weg des Monitorings wählen. Dazu soll 

die Zahlung an den Partner an die erfolgreiche Arbeit gebunden sein und dann pro nachgewiese-

nen gepflanzten Baum erfolgen. Weitere Zahlungen sind dann fällig, wenn die Bäume überleben. 

Denn nur wachsende Bäume erfüllen Ihren Zweck, binden Kohlenstoff und helfen gegen Erosion. 

 

Besonders wollen wir 2026 in Sambia weiter aktiv bleiben und die Partnerschaften ausbauen. 

Sollte Zamkada das Land in 2025 erwerben können, gibt es dort viel zu tun. Das Land muss er-

schlossen werden und die Kompostproduktion muss aufgebaut werden. 
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Auch bei MEF soll mehr passieren. Dort soll eine Solaranlage auf dem Gemeinschaftshaus das 

Projektdorf mit allerlei nützlichen Services versorgen und gleichzeitig noch Einnahmen erwirtschaf-

ten. 

Dabei haben wir uns für einen Zuschuss beim Eine Welt Netzwerk Bayern beworben, bei dem wir 

auch Mitglied sind. Dort konnten wir im November 2025 einen Antrag auf Förderung von bis zu 

50.000 EUR einreichen. Wir haben dabei ein Zwillingsprojekt mit Zamkanda und MEF im Bereich 

Kompostierung von Lebensmittelabfällen und deren Weiterverarbeitung gestellt. 

Wenn wir einen Zuschlag erhalten, muss unser Verein auch einen Eigenbeitrag von 10%, also 

5.000 EUR stemmen. Dabei haben wir schon Zusagen von Spendern, die einen Großteil dieses Ei-

genbeitrags im Falle einer Förderung unterstützen werden. Wir drücken die Daumen. 

Wenn es nicht mit dieser Förderung klappt, wollen wir dennoch die beiden Partner mit den uns zur 

Verfügung stehenden Mitteln unterstützen. 

 

Wirtschaftsplan 2025  

 

  

Liquidität 1.1.25         10.135,09 €  

  
Rücklagenziel Ende 2025          3.000,00 €  

  

  

Erwartete Einnahmen  
Beiträge          2.000,00 €  

Spenden          5.000,00 €  

  
daraus Budgetrahmen für 2025         14.135,09 €  

  

Ausgaben  
Projekt WIL             200,00 €  

Projekt MEF          6.000,00 €  

Projekt HOTPEC                    -   €  

Projekt Mmuock          1.000,00 €  

Projekt FoN                    -   €  

Projekt Zamkanda          3.000,00 €  

Neues Projekt  

Verwaltung, Versicherung, Porto und 
Homepage             500,00 €  

  
Summe Ausgaben         10.700,00 €  
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Wirtschaftsplan 2026   

  

   

Rücklage aus 2025              3.000,00 €   

     
Rücklagenziel Ende 2026                        -   €   

   

   

 Erwartete Einnahmen 
Beiträge 2026              2.000,00 €   
Spenden             14.200,00 €   
Förderung Bay Staatskanzlei *             45.000,00 €   
daraus Budgetrahmen für 2026             64.200,00 €   

   

 Ausgaben  
Projekt WILL                 200,00 €  Schwerpunkt Vermartung, PR 

Projekt MEF, Kompostierung             25.000,00 €  
nachzuweisender Anteil am Fördepro-
jekt * 

              2.500,00 €   Eigenanteil Förderprojekt *  

Projekt MEF, SolarHub              5.500,00 €   
Projekt Mmuock              3.000,00 €   
Projekt FoN                        -   €   

Projekt Zamkanda, Kompostierung             25.000,00 €  
nachzuweisender Anteil am Fördepro-
jekt * 

              2.500,00 €   Eigenanteil Förderprojekt *  

Verwaltung, Versicherung, Porto und 
Homepage                 500,00 €   

   
Summe Ausgaben             64.200,00 €   

   
Rücklagen Ende 2026                        -   €   

   
* vorbehaltlich Zuschuss durch die  Bay.Staatskanzlei   

 

 

 

Mitmachen 

 

Wir freuen uns über aktive Mitglieder, die uns bei der Vereinstätigkeit in Deutschland und im 

Ausland unterstützen.  

Bring Dich gerne ein in laufende Projekte und Vereinsarbeit. Wir sind auch offen für alle 

Anregungen und Initiativen. Nicht nur in der Mitgliederversammlung hast Du die Möglichkeit, aktiv 

Einfluss auf das Vereinsgeschehen zu nehmen. 
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Spenden 

 

GREEN STEP hat nur ehrenamtliche Mitarbeiter. Unsere Verwaltungskosten (z.B. Versicherung 

und Porto) überstiegen bisher nie € 1.000 pro Jahr und liegen unter dem für gemeinnützige NGO’s 

angesetzten 10%. Daher können wir Dir zu 100% garantieren, dass Deine Spende einem unserer 

Projekte zugeführt wird. 

Der einfachste Weg uns zu unterstützen ist eine Spende auf unser Vereinskonto. Unsere 

Kontoverbindung lautet: 

 

 

GREEN STEP e.V. bei Umweltbank:  IBAN DE11 7603 5000 0001 4720 38  

 

Sparkasse Bad Tölz IBAN DE65 7005 4306 0011 0098 83  

  

Betterplace  https://www.green-step.org/unterstuetzen 

 

PayPal-Konto    paypal@green-step.de 

https://www.green-step.org/unterstuetzen

